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Herren Kreisliga Gr. 1

TV Lützelhausen 1913 III : TV 1887 Hochstadt 
Mittwoch, 24.11.2021, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Lützelhausen 1913 III gegen den 
TV 1887 Hochstadt

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des TV 1887 Hochstadt beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. 1 am Mittwochabend
vom TV Lützelhausen 1913 III. Rund 185 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Brons /
Hartmann das Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr. Die Gäste profitierten im 7. Saisonspiel
davon, dass die Heimmannschaft mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Michel
Thomsen, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Es dauerte eine
Weile, bis Brinkmann / Stini den Fünf-Satz-Sieg gegen Burger / Heim feiern konnten. Lamprecht /
Ullrich versäumten es indes mit einem 2:11, 11:6, 10:12, 1:11 gegen Brons / Hartmann, einen Punkt
für ihr Team zu holen. Kircher / Thomsen konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Zahn / Alnabaki beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Martin Brinkmann verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Volker Hartmann. Wenig Gegenwehr leistete Michael Stini bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Walter Brons. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte Marco Lamprecht in der
Begegnung gegen Andreas Heim, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Trotz Blitzstart verlor Michael
Kircher sein Spiel gegen Martin Burger letztlich mit 11:6, 5:11, 6:11, 4:11. Bei einem Spielstand von
2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Marco Ullrich überzeugte in der Begegnung
gegen Muhannad Alnabaki, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf
der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Passende spielerische Mittel hatte
wenig später Michel Thomsen letztlich parat, um Wolfgang Zahn zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Fast
verloren schien das Spiel von Martin Brinkmann gegen Walter Brons, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Martin Brinkmann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Volker Hartmann war für Michael Stini letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des zweiten Satzes, als Stini mit einem 0:11 überfahren wurde. Der Start in die Partie
hätte für Marco Lamprecht besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Martin Burger noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Michael Kircher bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Andreas Heim dann doch niedergerungen
worden. Marco Ullrich überzeugte in der Begegnung gegen Wolfgang Zahn, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michel Thomsen und Muhannad
Alnabaki, die Michel Thomsen letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Brinkmann / Stini hatten gegen Brons / Hartmann
beim 11:13, 10:12, 10:12 wenig zu bestellen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Lützelhausen 1913 III nun ein Punktekonto von 4:12 Punkten
auf, während der TV 1887 Hochstadt vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2021 gegen den TTC
Schöneck II ansteht, 7:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Lützelhausen 1913 III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.12.2021 gegen den TV 1868 e.V. Bad Orb III.

 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913 III

Doppel: Brinkmann / Stini 1:1, Lamprecht / Ullrich 0:1, Kircher / Thomsen 1:0 
Einzel: M. Brinkmann 1:1, M. Stini 0:2, M. Lamprecht 1:1, M. Kircher 0:2, M. Ullrich 2:0, M. Thomsen
2:0 

 TV 1887 Hochstadt
Doppel: Brons / Hartmann 2:0, Burger / Heim 0:1, Zahn / Alnabaki 0:1 
Einzel: W. Brons 1:1, V. Hartmann 2:0, M. Burger 1:1, A. Heim 2:0, W. Zahn 0:2, M. Alnabaki 0:2


